
Eine Kampagne der Arbeitsgemein-
schaft der Kreisjugendreferate in  
Baden-Württemberg im Landkreistag 
in Kooperation mit der Arbeitsgemein-
schaft Jugendreferate im Städtetag  
Baden-Württemberg und im Gemeinde- 
tag Baden-Württemberg. 

Nach dem Vorbild der Kampagne „Kinder- und 
Jugendförderung wirkt!“ der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit Schweiz (DOJ/AFAJ).

Gefördert von der

www.kinder-und-jugendarbeit-wirkt.dewww.kinder-und-jugendarbeit-wirkt.de
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Kinder- und Jugendarbeit bildet!
Kinder- und Jugendarbeit vermittelt lebenspraktische 
Kompetenzen.

Kinder- und Jugendarbeit beteiligt!
Kinder- und Jugendbeteiligung ist ein wichtiger Beitrag 
zur Demokratiebildung.

Kinder- und Jugendarbeit stärkt Kompetenzen  
und Ressourcen der Kinder und Jugendlichen!
Kinder- und Jugendarbeit entwickelt und stärkt  
Selbstvertrauen und die Persönlichkeit.

Kinder- und Jugendarbeit fördert freiwilliges  
Engagement!
Kinder- und Jugendliche, die sich freiwillig engagieren, 
profitieren dabei selbst am meisten.

Kinder- und Jugendarbeit integriert!
Kinder- und Jugendarbeit leistet einen wertvollen Beitrag 
zur Integration und Inklusion.

Kinder- und Jugendarbeit macht gesellschafts-  
und demokratiefähig!
Kinder- und Jugendarbeit leistet einen beträchtlichen 
Beitrag zur Sozialkompetenz und zum Demokratie- 
verständnis.

Kinder- und Jugendarbeit stärkt Beziehungen!
Kinder- und Jugendarbeit macht teamfähig.

Kinder- und Jugendarbeit trägt zur Chancengerechtigkeit 
und zum gesellschaftlichen Zusammenhalt bei!
In der Kinder- und Jugendarbeit spielt soziale Herkunft 
keine Rolle. Sie begegnet Ausgrenzung und fördert  
gesellschaftliche Identifikation.

Kinder- und Jugendarbeit erkennt und reagiert frühzeitig!
Fachkräfte und Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugend- 
arbeit sind wichtige gesellschaftliche Pulsnehmer.

Kinder- und Jugendarbeit stärkt den Kinder-  
und Jugendschutz!
Fachkräfte der Kinder- und Jugendarbeit begleiten durch 
Krisen und vermitteln weiterführende Hilfsangebote.

Kinder- und Jugendarbeit trägt zur Gesundheit bei!
Kinder- und Jugendarbeit motiviert zu einer gesunden 
Lebensführung.

Kinder- und Jugendarbeit zahlt sich 
aus und ist ihr Geld wert!
Kinder- und Jugendarbeit ist ein Beitrag 
zur Persönlichkeitsentwicklung für alle 
Kinder und Jugendlichen. Sie kommt auch 
der Gesellschaft zugute, denn eine starke, 
aktive Kindheit und Jugend entlastet das 
Hilfesystem und ist die Basis der sozialen 
Stabilität des Gemeinwesens.



KINDER- UND JUGENDARBEIT IST …
… für junge Menschen bis 27 Jahre.
… ein Kinderrecht gemäß der UN-Kinderrechtskonvention.
… ein in §11-13 des SGB VIII festgeschriebenes Recht

… Kommunale Kinder- und Jugendarbeit
Kommunale Kinder- und Jugendarbeit umfasst alle Aufga-
ben der Kinder- und Jugendarbeit und der Jugendsozial-
arbeit, die im Aufgabenbereich der Landkreise, Städte und 
Gemeinden erfüllt werden. Die Gesamtverantwortung hier-
für hat eine qualifizierte Fachstelle, in der Regel ein Kreis-, 
Stadt- oder Gemeindejugendreferat. Sie gibt den Interessen 
von Kindern und Jugendlichen in der öffentlichen Verwal-
tung sowie in der Kommunalpolitik Gewicht und Stimme und 
führt kommunale Jugendbeteiligungsverfahren durch. Ihr 
Aufgabenspektrum umfasst die Entwicklung, Organisation, 
Durchführung und Qualitätssicherung einer bedarfsgerech-
ten Angebotsstruktur für junge Menschen in der Kommune.
Aufgaben: Koordination, Fachberatung, Vernetzung, För-
derung, konzeptionelle Weiterentwicklung, Qualitätssiche-
rung, Fortbildung, Jugendbeteiligung, sozialraumorientier-
te Arbeit, Projekte.

… Offene Kinder- und Jugendarbeit (OKJA)
Offene Kinder- und Jugendarbeit ist ein professionelles An-
gebot mit einem pädagogischen, soziokulturellen und sozi-
alpolitischen Auftrag und einem sozialräumlichen Bezug. Es 
ist ein freiwilliges Freizeit- und Bildungsangebot und richtet 
sich an alle Kinder und Jugendlichen. Der Einbezug der Kin-
der und Jugendlichen bei allen für sie relevanten Themen 
(Mitwirkung, Mitsprache, Mitentscheidung) ist ein zentraler 
Leitgedanke. Die OKJA bietet offene physische und virtuel-
le Räume zur Selbstgestaltung.
Beispiele: Jugendhäuser, Jugendtreffs, Spielmobile,  
Projektarbeit, digitale Jugendarbeit, ...

… Mobile Jugendarbeit
Mobile Jugendarbeit realisiert Jugendarbeit vor Ort, an den 
Treffpunkten für Jugendliche, die über andere Angebote 
der Jugendarbeit nicht erreicht werden. Mobile Jugend-
arbeit ist eine Form der Jugendsozialarbeit, die zum Aus-
gleich sozialer Benachteiligungen oder zur Überwindung 
individueller Beeinträchtigungen von jungen Menschen bei-
tragen soll, die in erhöhtem Maße auf Unterstützung ange-
wiesen sind.
Beispiele: Angebote für Cliquen und Gruppen, Individuelle 
Beratung und Unterstützung, gemeinwesen- und sozial-
raumorientierte Arbeit, Streetwork, …

… Selbstorganisierte Kinder- und Jugendarbeit
In vielen Städten und Gemeinden, vor allem im ländlichen 
Raum, gehören ehrenamtlich geführte, selbstverwaltete Ju- 
gendräume zu den wichtigsten Angeboten für junge Men-
schen. Sie bieten Kindern und Jugendlichen maximale 
Freiräume zur Selbstentfaltung und zur Persönlichkeitsent-
wicklung.
Beispiele: Selbstverwaltete Jugendräume und Jugendtreffs, 
Hütten, Buden und Bauwagen.

… Verbandliche Kinder- und Jugendarbeit
In Gruppenstunden, Zeltlagern und Freizeiten erleben jun-
ge Menschen ein Gemeinschaftsgefühl und Momente des 
„Über-sich-Hinauswachsens“. Das Engagement im Verein 
und Verband befähigt sie zu selbstständigem Denken und 
Handeln und dem Erfahren von Selbstwirksamkeit. Eine 
verbindliche Teilnahme ist im Gegensatz zur OKJA meist 
Voraussetzung.
Beispiele: EJW, BDKJ, Sport- und Musikvereine, Jugend-
feuerwehr, Pfadfinder, JRK, Naturjugendverbände, ...

… Kinder- und Jugendbeteiligung und politische  
Jugendbildung

Politische Jugendbildung fördert das Verständnis für  
Demokratie und politische Prozesse, und bildet die Grund-
lage der Beteiligung z.B. im Wohnort, in der Schule, im  
Jugendhaus oder im Jugendverband. Formate der Kin-
der- und Jugendbeteiligung auf kommunaler oder landes-
weiter Ebene ermöglichen Kindern und Jugendlichen, ihre  
Vorstellungen und Anliegen direkt einzubringen und so  
ihren Lebensraum aktiv mitzugestalten.

Beispiele: Jugendhearing/Jugendforum, Jugendge-
meinderat, Kinderrat, 14er-Rat, 8er-Rat, Jugendlandtag 
B.-W., U18 Wahl, …

… Jugendinformation & Jugendberatung
Jugendinformation dient dem Informations- und Bera-
tungsbedürfnis junger Menschen. Sie filtert aus der Fülle 
verfügbarer Informationen relevante heraus und stellt die-
se jugendgerecht bereit. Dadurch fördert Jugendinforma-
tion die außerschulische Jugendbildung und unterstützt 
Jugendliche beim Übergang vom Kindes- zum Erwach-
senenalter.
Beispiele: Jugendbüro, Jugendinformationsdienst,  
Jugendagentur, Offene und Mobile Jugendarbeit,  
Projekte zum Übergang Schule-Beruf.

… Internationale Jugendarbeit
Bei Internationaler Jugendarbeit steht die freiwillige und 
selbstbestimmte Begegnung von Kindern, Jugendlichen 
oder jungen Erwachsenen über Ländergrenzen hinweg im 
Mittelpunkt. Sie bekommen Einblick in andere Kulturen 
und Gesellschaftsformen, erwerben soziale und interna-
tionale Kompetenzen.
Beispiele: Jugendaustausch, Jugendbegegnung, inter-
nationale Workcamps, freiwillige Dienste im In- und 
Ausland.


